
 
 

7. Landesjugendhilfeausschuss Mecklenburg-Vorpommern (LJHA M-V) 

 

Ergebnisprotokoll 

 

der 23. Sitzung des 7. LHJA am 01.10.2020 (als Videokonferenz) 

   

Beginn:  10:15 Uhr 

Ende:   13:15 Uhr 

Leitung:   Frau Theil, Vorsitzende 

 

Protokoll:  Frau Schlieker, KSV M-V, Landesjugendamt 

 

Mit der Einladung mitgeteilte Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

2. Bestätigung der Tagesordnung  

3. Protokoll der 22.Sitzung des 7. LJHA 

4. Umsetzung KiföG M-V inkl. § 4 Abs. 3 KiföG M-V (Frau Wollenteit) 

5. Info des LJHA über die Kita-Datenbank (Frau Wollenteit) 

6. Pläne und Umsetzung des Landes im Bereich „Gute-Kita-Gesetz“ (Frau Wol-

lenteit) 

7. Sonstiges/Sitzungstermine für das Jahr 2021 

 

Anwesenheit: 

Die Anwesenheitsliste wird als Anlage 1 „Teilnehmerliste 23. Sitzung LJHA“ dem Pro-

tokoll beigefügt. 

 

 

TOP 1   Begrüßung  

 

Die Vorsitzende des Landesjugendhilfeausschusses, Frau Theil, eröffnet die 23. Sit-

zung des Landesjugendhilfeausschusses als reine Internetsitzung. Sie begrüßt die 

Teilnehmer sowie Frau Wollenteit vom Ministerium für Soziales, Gleichstellung und 

Integration M-V.  

 

TOP 2   Bestätigung der Tagesordnung 

 

Die Tagesordnung ist mit der Einladung zugegangen. Unter dem Tagesordnungspunkt 

7. Sonstiges werden folgende Themen in die Tagesordnung aufgenommen: 

- Beteiligten-Abfrage „Systemsprenger“ 

- Schulsozialarbeit  

- Schreiben des DRK an den KSV M-V und das Ministerium für Soziales, Gleich-

stellung und Integration M-V betr. Würdigung der Jugendhilfe vom 17.09.2020 
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- SGB VIII-Reform 

- Festlegung zur Behandlung offener Punkte aus der vorherigen Sitzung des 

LJHA.  

Die Tagesordnung wird mit den o.g. Ergänzungen bestätigt. 

 

TOP 3   Protokoll der 22.Sitzung des 7. LJHA 

 

Das Protokoll der 22. Sitzung vom 06.08.2020 ist mit der Einladung zur 23. Sitzung 

zugegangen. Es gibt keine Anmerkungen oder Ergänzungen. Das Protokoll wird be-

stätigt. 

 

 

TOP 4 Umsetzung KiföG M-V inkl. § 4 Abs. 3 KiföG M-V  

 

Frau Wollenteit berichtet über die Entstehung und Intention des neu hinzugefügten 

Absatz 3 im § 4 KiföG M-V. Er soll im Rahmen des Schutzauftrages bei Kindeswohl-

gefährdung bei Anzeichen, die das Kindeswohl beeinträchtigen könnten, den Fach-

kräften die Kontaktaufnahme mit dem Jugendamt ermöglichen. Hinsichtlich der not-

wendigen Vorarbeiten für die Umsetzung des § 4 Abs. 3 KiföG M-V wurde das Minis-

terium für Soziales, Gleichstellung und Integration M-V von Herrn Leitner von der Start 

gGmbH unterstützt. Die Zuständigkeit zur Umsetzung des § 4 Abs. 3 KiföG M-V liegt 

im Referat von Frau Schwarzburger.  

 

Die Teilnehmer äußern sich dahingehend, dass sich ErzieherInnen bei Anzeichen, die 

das Kindeswohl beeinträchtigen könnten, frühzeitig im Team beraten und erfahrene 

KollegInnen hinzuziehen müssen. Eine Kindeswohlgefährdungsprüfung außerhalb 

des Verfahrens nach § 8a SGB VIII könne es nicht geben. Rückmeldungen von Kita-

LeiterInnen würden die Vermutung bestätigen, dass durch das Verfahren nach § 4 

Abs. 3 KiföG M-V mehr Unsicherheiten entstehen.  

 

Frau Wollenteit erläutert, dass mit § 4 Abs. 3 KiföG M-V kein zweites Verfahren neben 

§ 8a SGB VIII installiert wurde. § 4 Abs. 3 KiföG M-V ist in Verbindung mit dem Prü-

fungspunkt „gewichtige Anhaltspunkte“ des § 8a SGB VIII zu sehen. Die Vorschrift 

ermöglicht es den Fachkräften auf das Jugendamt zuzugehen, um Sachverhalte, in 

denen Unsicherheiten bestehen, ob ein § 8a-Verfahren eingeleitet werden soll, mitei-

nander zu besprechen.  

 

TOP 5    Info des LJHA über die Kita-Datenbank  

Frau Wollenteit informiert die Teilnehmer über die Verordnung zur Ausgestaltung der 

Auskunft nach § 32 Abs. 1 Satz 2 Nr. 3 des KiföG M-V (Kindertagesförderungsaus-

kunftsverordnung – KiföAVO M-V) vom 18. August 2020, in Kraft getreten am 
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01.09.2020. Zur Vereinfachung und Vereinheitlichung des Meldeprozesses hinsicht-

lich der im KiföG M-V geregelten Meldepflichten betreibt das Ministerium eine webba-

sierte Datenbank. Die Rechtsverordnung ist im GVOBl. M-V ab Seite 804 veröffent-

licht.  

 

Die Träger wurden virtuell in die Nutzung der Datenbank eingeführt. Soweit sich in der 

Zukunft der Bedarf ergibt, kann die Datenbank weiterentwickelt werden.  

 

 

TOP 6   Pläne und Umsetzung des Landes im Bereich „Gute-Kita- 

Gesetz“  

 

Frau Wollenteit berichtet zum Gute-Kita Gesetz. Derzeit erfolgt das durch das BMFSFJ 

in Auftrag gegebene Monitoring. Es werden Berichte für den Bund erstellt. Workshops 

finden statt. Hinsichtlich der Ganztagsbetreuung von Kindern im Grundschulalter lau-

fen Verhandlungen zwischen dem Bund und den Ländern.  

 

 

An den TOP 6 schließt sich eine Pause von 10 Minuten an.  

 

 

TOP 7  Sonstiges/Sitzungstermine 2021 

 

- Schreiben des DRK an das Landesjugendamt und das Ministerium für So-

ziales, Gleichstellung und Integration vom 17.09.2020 (Anlage 2)  

 

Frau Barner-Brockmann verweist darauf, dass nicht nur nach dem Eindruck des DRK 

Landesverband Mecklenburg-Vorpommern e.V. die Stimmung unter den Fachkräften 

in den stationären Einrichtungen niedergeschlagen sei. Sie würden sich zurückgesetzt 

fühlen. Ihre intensive Arbeit während der Pandemie würde nicht wie bei anderen Be-

rufsgruppen (bspw. Pflegeberufe) honoriert. Es sei eine gesellschaftliche Anerken-

nung notwendig bspw. in Form einer Prämie oder mündlichen Würdigung. Auf die 

Frage der Vorsitzenden, wie der LJHA mit dem Schreiben umgehen soll, gab Frau 

Barner-Brockmann an, dass sie sich auch vorstellen könnte, dass der LJHA ein Dank-

schreiben verfasst.  

 

Frau Schwarzburger zeigt sich offen dafür, der Ministerin einen Vorschlag der öffentli-

chen Würdigung der Fachkräfte, allerdings breit angelegter, also unter Einbeziehung 

insbesondere der Jugendämter zu unterbreiten. 

 

 

 

- SGB VIII-Reform  
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Es wird festgestellt, dass bislang nur der Entwurf mit dem Arbeitsstand vom 

20.08.2020 vorliegt. Unabhängig davon, sind sich die Teilnehmer einig, dass sich der 

LJHA mit dem Entwurf beschäftigen und eine Stellungnahme gegenüber dem Ministe-

rium abgeben sollte.   

 

Die Mitglieder, die das Angebot des Ministeriums für Soziales, Gleichstellung und In-

tegration annehmen möchten, werden gebeten, bis zum 20.10.2020 20.00 Uhr ihre 

Stellungnahme bzw. Hinweise zum Entwurf an Frau Schlieker vom KSV M-V zu sen-

den. Diese werden dann zu einer gemeinsamen Stellungnahme des Landesjugendhil-

feausschusses zusammengeführt.  

Daneben besteht der Wunsch, für die nächste Sitzung einen Referenten für einen Vor-

trag zum vorgelegten Reformentwurf einzuladen. Frau Dr. Gelke wird bei Schabernack 

e.V anfragen und Frau Prof. Dr. Bräutigam bei der Hochschule Neubrandenburg.  

 

- Beteiligten-Abfrage „Systemsprenger“ 

 

Es erfolgt ein Austausch zu der Initiative des Landkreistages Mecklenburg-Vorpom-

mern, des Städte- und Gemeindetages Mecklenburg-Vorpommern e.V. und des Minis-

teriums für Soziales, Gleichstellung und Integration Mecklenburg-Vorpommern. Frau 

Dr. Gelke erklärt die Hintergründe und Auslöser der Initiative. Frau Schönowski 

wünscht, dass sich der LJHA des Themas annimmt. Frau Prof. Dr. Bräutigam lobt die 

Initiative. Kritisch betrachtet wurde von den Teilnehmern, dass es keine eindeutige 

Definition des Begriffs „Systemsprenger“ gebe, der Fragebogen anspruchsvoll und bei 

den Fragestellungen möglicherweise nicht eindeutig bzw. klar sei, welches Ziel mit der 

Abfrage verfolgt werde.  

 

Die Vorsitzende erklärt, dass es Aufgabe des LJHA sei, sich dem Thema zu nähern. 

Frau Schönowski erklärt sich bereit, für die nächste Sitzung eine Beschlussvorlage zur 

Bildung einer Arbeitsgruppe vorzubereiten und in die Sitzung einzubringen. 

 

Die Initiatoren der Beteiligten-Abfrage bieten an, in der nächsten Sitzung am 

12.11.2020 zum Sachstand der Rückläufe berichten. 

 

- Anhörung im Sozialausschuss zur Schulsozialarbeit 

 

Das Thema wird nicht weiter behandelt. Es war von Frau Barner-Brockmann einge-

bracht worden. Sie hatte die Sitzung zum Zeitpunkt des Aufrufs bereits verlassen.  

 

- Behandlung offener Punkte aus der vorherigen Sitzung des LJHA 
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Es wird sich darauf verständigt, dass offene Punkte einer Sitzungs-Tagesordnung 

nicht entfallen dürften. Zukünftig werden die offenen Punkte selbstredend auf die Ta-

gesordnung der nächsten Sitzung des LJHA gesetzt. 

 

- Sitzungstermine 2021 

 

Sitzungstermine sind bis zum 17.06.2021 festgelegt:  
25. Sitzung Donnerstag, 07.01.2021  
26. Sitzung Donnerstag, 04.02.2021  
27. Sitzung Donnerstag, 08.04.2021  
28. Sitzung Donnerstag, 17.06.2021  

 

Die weitere Terminfestlegung für das 2. Halbjahr 2021 wird vor dem Hintergrund, dass 

ein Teil der Mitglieder bereits die Sitzung verlassen hat, verschoben. Der Sitzungster-

min im Januar 2021 wird nochmals virtuell stattfinden. Die Sitzung am 17.06.2021 

sollte möglichst als Präsenzveranstaltung stattfinden. In welcher Form die Sitzungen 

zwischen Januar 2021 und Juni 2021 stattfinden werden, wird angepasst an die Infek-

tionslage zu einem späteren Zeitpunkt entschieden. 

 

Für das Protokoll      Für die Richtigkeit 

 

 

gez. Simone Schlieker     gez. Evelyn Theil 

Landesjugendamt M-V     Vorsitzende des 7. LJHA 

 

 

Anlagen: 1 - Teilnehmerliste der 23. Sitzung 

2 - Schreiben des DRK Landesverband Mecklenburg-Vorpommern e.V.     

      vom 17.09.2020 

 


